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gm@gc@vme @mf i B Hert,

Graf su Stotberg, Konigftein, Rochefore, Wernigeroda und
Hopufivin , Heve su Cpfiein, Mimzenberg, Breubivg,
igmont, Lofra und Clettenberg, 2.

Des Konigl Sdwedifdyen Seraphinen Ordend Ritter,
ben softt Aug. 1767,
au ticffice Beugung des Hodbarafl, Haufes
und hevglicher Betribnis {dmtl, Unterthanen
fuithgeitig aber in It Ehriffo felig verfdicden,
und den z2cfien Sept.
die feyectichfe Geddehenis Prediat im ganzen Sande
aebalten toucde,
beseugte

in nadyftebenden
fein untevtbaniaft Devalidftes Beyleid und tiefffe Untevehaniaeit
gegen das

Sodgraf. Hous

DERDO

lintesthaniafiee swaluhaftis treuce dantbaree Dience

‘Picolaud Friedvidh) Rieman,
D, a 0. @, in Utbleben,

Stolberg, bey Jobann Chrifoph Shrhare, Siafl, Hofe Buchde,




> Jetritbee Poft ! die mid) durddringt,
) dein Doty iff tode! TWas firble bas Herge!
I IBas iff, das bey dem berben Sdmerye
mir Tvoft- und cinge Lindrung bringt!
E R fHirbe ) Ju frinh ! Dem Hof und Lande,
To bey FHM vacerlich verforgen fande,

R war mit Weislyeit audgesicre.
SEFN Gottesdient war ohne Heudeln,
GR batte Greul an falfhen Schmeidyeln,
Das Steur ward mit Bernunft gefiibre,
Des Landes Wo!l lag SHM am Hevgen,
deffelben Noth evregte FHME Saperen.

Gin jeder iff in ZTvaur: gefest.
SBie bange thrant man diefe Leiche !
Sinft nidyt bey diefern Donner Streidie
die Gyrdfin, fo die Wangen net,
faft gar dabin ! Wer hilfe FHNR tragen!
Wer (indert IHNR die Wehmuchs vollen Klagen !

wer et i, Graf Carl Ludivig, bey?
DU tlaglt, daf Der ju frab entvifen
Deg Untervidt DL fontft gentiffen.
DU weinft mit Redse , geffebit. ¢8 frey,
; auf midy iff feab die Qaff gefommen,
! der G b b vermuhete entnommen,



S0 veinen die nody  tibrige
drey Grafen und die e Gomtefien ;
©JC flagen , o8 iff ungemeffen
bas  Derbe Leid dor Swlen IVeh!
Kein Schmery iff der dews unfern gleidyet !
D denn GOt nidhe durd) unfer Flebn erweidiee?

Betehbt iff meine Bater Stadt!
Sic fogte bey Dedadsten even,
aut dhrem Mol ,  Berathen ' merken ;
Sie fand bey IHME NRath und That,
Dus Land faby foat, und fril am Morgen
wade uber ihm SEJIN varerlides Sorgen,

Dhein. Hevge it duvdans  gebeuge!
Sd bat mit brimfigen  Hande Salters
um des Hodhfeligen Erbalten,

Rief, HEr vergilt, was miy evzeige ¢
Dody fithee GOte auf fo vauhe Wege,
und madt in uns {dmerzhafc Betribnig 1ege,

Thrane alle wirdigff  diefen  Tod?
Klage, daf dev Rif su frily aefheben,
Laft Qeugen. tweider - Webmutly felyen ¢
Ad SOt dut fhlaaft! Du gk o GOre!
Klag du, mein Hevg, geribre mit allen,
bes Hauptes Kron, ady weh ! ift abgefalien?

)

Dody GOt lebt nody ! Dir Bater febe?
D ob e gleid) mit Qeid  betritbet,
bod) fiats DLey feinen Sdlagen liebet,
beyy  niederdritéfen  yoieder  febt,

Sdlage ev i Wislwie  tiefe  Wunden,
i Licbe werden fle mit Teoff verbunden.

Genadiafte , verseiet mir ,
bey meinem - eignen  Webhmuchsfishlen ,
da id und Havm mein Hirg burdwiilen ,
bring iy nidts il wirdigs  fi,
Umfonft fudy ich das Herge ausgzudricken :
i) wein , —— und Wil nyr Seufzer aufivares fhicken,




Nody bat GOt alles wol' gétmadt ;
Wenns audy ven Mienfdyen unbegreiflich.
Dedentt man , 1bas er wornime , - veiffidh
und fiberfegets  mit’ Bedadye,

Wird man von hinten nad ibn felen,
Yudy 10as betritbe iff ung sum Heil aefcehen,

Selye-nur, Genddigfte , auf ivn,
ibn fage, bey Traur, mit veffen Glauben ;
So witd fein Loid den Troff entrauben.
D HEr, fo oft mit HUF ecfdpien,
fih GURCER herglich angenommer,
wird andy bey Teaur mit Troft ju faceen Fommets,

Jd tete fiats nady fhuldger ZTvew,
GOtt wolle CLIRE Sdymerzen findern,
in @uaden. alfe Noth  verminbern ,
und Feigen , daf er Barter fin,
Gr 3able die Thranen die wir weinen,
Cr wift fie, (56 nad Bunfde Teoft evfebeien,

Grialt ®Ote! Die am Fudet ftehn!
Gib Weisheit , Leitd und Selen Starke!
Gib du Gedein u allen  Wexfe !

Drin Wollen (af durd) SJE geffichn?
®ott foy der Grafin Jht Beracser !

Carl Luderigs, un aller gnadaer Bater
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A8 Dot

@m!)gcﬁnmne @mf unb gaerr,

kg, Soniaftein, S’(moefmt MWernigeroda und
cve su @pficin, SRinzenberg, Breubirg,
nont, Lofra und Clettenberg, 26,
Sdywedifthen Seraphinen Ordend Ritter,
ben 2ot Aug. 1767,
kv Beugung des Dodgrafl, Houfed
evslicher Betribnid famtl, Untecthanen
peitig aber in IEfut Chvifto felig vevfdicden,
und den 2cfien Sept.
fic Geddchtnis Prediat im ganzen Sande

gebalten toutde,
bescugte

in nacf)ftcbenben
gt erglibftes Beyleid und tivfffe Unterthaniafeit

gegen das

Sodgraf. Sous

DENRND

bevthanioftee sabthaftly treuee banfoacer Dienee

‘Ricolaud Friedrich Rieman,
A 3, a W, (B in Utbleben,

A bn) Sohann Q:brxﬁopl) Ql)vbm, Grafl, -ﬁof»%ud)bt‘

Farbkarte #13




	Als der Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Christoph Ludwig Graf zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigeroda und Hohnstein, Herr zu Epstein, Münzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Clettenberg, [et]c. des Königl. Schwedischen Seraphinen Ordens Ritter, den 20ten Aug. 1761. zu tiefster Beugung des Hochgräfl. Hauses und herzlicher Betrübnis sämtl. Unterthanen frühzeitig aber in Jesu Christo selig verschieden, und den 20sten Sept. die feyerlichste Gedächtnis Predigt im ganzen Lande gehalten wurde, bezeugte i
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